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Preußiſche Geſetzſammlung 


Jahrgang 1923 = Nr. 64. 


Inhalt: Verordnung zur Anderung der Verordnung vom J. September 1923 (Feſtſtellung des Haushaltsplans für das Ned) 
= * nungsjahr 1923), S. 471. — Berichtigung des Geſetzes über Anderungen des Volksſchullehrer-Dienſteinkommensgeſetzes, 
des Volksſchullehrer⸗Ruhegehaltsgeſetzes, des Volksſchullehrer⸗Altruhegehaltsgeſetzes und des Volksſchullehrer-Hinterbliebenenfürſorge— 
geſetzes vom 10. Juli 1923, S. 471. — Bekanntmachung über den Bezugspreis der Preußiſchen Geſetzſammlung, S. 472. — 
Verfügung über Feſtſetzung von Zuſchlägen zu den Jagdſcheinabgaben, S. 472. — Erlaß des Miniſters für Landwirtſchaft, 
Domänen und Forſten, betreffend Anderung des Tarifs für die Gebühren der Kreistierärzte in gerichtlichen Angelegenheiten vom 15. Juni 
1905 und vom 3. März 1913, S. 472. — Bekanntmachung der nach dem Geſetze dom 10. April 1872 durch die Negierungsamtsr 
blätter veröffentlichten Erlaſſe, Urkunden uſw., S. 473. : 


eg) 


(Nr. 12666.) Verordnung zur Anderung der Verordnung vom 1. September 1923 (Feſtſtellung des Haus⸗ 
haltsplans für das Rechnungsjahr 1923). Vom 1. Oktober 1923. 


Das Staatsminiſterium hat auf Grund des Artikels 55 der Verfaſſung des Freiſtaats Preußen vom 
30. November 1920 in Übereinſtimmung mit dem im Artikel 26 der Verfaſſung vorgeſehenen Ständigen 
Ausſchuſſe des Landtags folgende Verordnung mit Geſetzeskraft erlaſſen: 

ST, 

Im 8 1 der Verordnung vom 1. September 1923 (Geſetzſamml. S. 437), betreffend Anderung der 
Verordnung vom 14. Auguſt 1923 (Geſetzſamml. S. 394), betreffend Anderung des Geſetzes vom 17. Juli 1923 
(Geſetzſamml. ©. 329) über die Feftftellung des Haushaltsplans für das Rechnungsjahr 1923, wird ſtatt der 
Worte „bis zur Höhe von 500 Billionen Mark“ geſetzt „bis zur Höhe von 20000 Billionen Mark“. 


4 8 9) 
§ 2. 
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 


Berlin, den 1. Oktober 1923. 
Das Preußiſche Staatsminiſterium. 


(Siegel.) Braun. v. Richter. 


a: 


(Nr. 12667.) Berichtigung des Geſetzes über Anderungen des Volksſchullehrer⸗Dienſteinkommensgeſetzes, 
des Volksſchullehrer⸗Ruhegehaltsgeſetzes, des Volksſchullehrer⸗Altruhegehaltsgeſetzes und des 
Volksſchullehrer⸗Hinterbliebenenfürforgegeſetzes vom 10. Juli 1923 (Geſetzſamml. S. 317). 
Vom 10. Oktober 1923. 8 5 


In dem Geſetze muß es im Artikel I $ 7 ſtatt „die im § 46 Abſ. 3 bezeichneten Schulverbände“ heißen 
„die im § 46 Abſ. 1 Ziffer 3 bezeichneten Schulverbände“. a 
Berlin, den 10. Oktober 1923. 


Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Braun. Severing. v. Richter. Boelitz, 


Geſetzſammlung 1923. (Nr. 1266612670.) 


. 82 
Ausgegeben zu Berlin, den 20. Oktober 1923. 
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(Nr. 12668.) Bekanntmachung über den Bezugspreis der Preußiſchen Geſetzſammlung. Vom 5. Oktober 1923. 


Fir neu hinzutretende Bezieher der Preußiſchen Geſetzſammlung wird der Bezugspreis für das Vierteljahr 
Oktober / Dezember 1923 auf 25000 000 Mark feſtgeſetzt. N 


Berlin, den 5. Oktober 1923. 
Das Preußiſche Staatsminiſterium. 


In Vertretung: 
Weism ann. 


(Nr. 12669.) Verfügung über Feſtſetzung von Zuſchlägen zu den Jagoſcheinabgaben. Vom 10. Oktober 1923. 


Auf Grund der Ermächtigung im Artikel 1 des Geſetzes vom 15. April 1923 (Geſetzſamml. S. 91), 
betreffend Anderung des Artikels 2 des Geſetzes vom 19. Oktober 1922 (Geſetzſamml. S. 308) über Anderung 
einiger Vorſchriften der Jagdordnung uſw., wird unter Aufhebung der Verfügung des Preußiſchen Staats⸗ 
miniſteriums vom 13. September 1923 (Geſetzſamml. S. 445) beſtimmt: 3 N a 


Artikel 1. 
Zu den im Artikel ! des Geſetzes vom 15. April 1923 vorgeſehenen Jagdſcheinabgaben werden Zu— 
ſchläge im Betrage von 299 900 vom Hundert feſtgeſetzt. 


Artikel 2. 
Es betragen ſonach die Abgaben für den er 
Bahröstagtichenter re nF 88 15 000 000 Mark, 


Tagesjagdſchein o—ſ—— BE ee 3000000 „ 
die erhöhte Abgabe für den 

Se Te 88 300000000 » , 

DAS d 8 60 000 000 „ 


8 Artikel 3. 
Dieſe Verfügung tritt mit dem Tage ihrer Bekanntgabe in Kraft. 
Berlin, den 10. Oktober 1923. 


Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Braun. v. Richter. Wendorff— 


(Rr. 12670.) Erlaß des Miniſters für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten, betreffend Anderung des 
Tarifs für die Gebühren der Kreistierärzte in gerichtlichen Angelegenheiten vom 15. Juni 1905 
(Geſetzſamml. S. 254) und vom 3. März 1913 (Geſetzſamml. S. 27). Vom 21. September 1923. 


Auf Grund des § 3 des Geſetzes, betreffend die Dienſtbezüge der Kreistierärzte, vom 24. Juli 1904 (Geſetz— 
ſamml. S. 169) wird im Einvernehmen mit dem Preußiſchen Juſtizminiſter und dem Preußiſchen Finanz— 
miniſter beſtimmt, daß die Sätze des Tarifs für die Gebühren der Kreistierärzte in gerichtlichen Angelegenheiten 
vom 15. Juni 1905 (Geſetzſamml. S. 254) und des dazu ergangenen Nachtrags vom 3. März 1913 (Geſetz⸗ 
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ſamml. S. 27) mit Wirkung vom 15. September 1923 ab zur Anpaſſung an den jeweiligen Teuerungsſtand 
allwöchentlich auf einen Betrag gebracht werden, der ſich ergibt aus ihrer Vervielfachung mit 60 vom Hundert 
der wöchentlichen auf 1000 nach oben angerundeten Reichsindexziffer für Lebenshaltungskoſten, 

Ferner wird die Vorſchrift unter laufende Nr. 10 des Tarifs über die Gehühren der Kreistierärzte in 
gerichtlichen Angelegenheiten vom 15. Juni 1905 (Geſetzſamml. S. 254) vom 15. September 1923 ab wie 
folgt geändert: f 

Schreibgebühren für Reinſchriften, ſofern der Veterinärbeamte fie nicht ſelbſt anfertigt, für die 
Seite, die mindeſtens 32 Zeilen von durchſchnittlich 15 Silben enthält, auch wenn die Herſtellung 
auf mechaniſchem Wege ſtattgefunden hat, vergütet durch einen Betrag, der ſich jeweils ergibt 
aus der Teilung der wöchentlichen auf 1000 nach oben abgerundeten Reichsindexziffer für Lebens- 
haltungskoſten durch 5. Jede angefangene Seite wird voll gerechnet, 

Die ſich aus obigen Vorſchriften ergebenden Gebührenſätze gelten jeweils vom Tage nach der Ver— 
öffentlichung der Reichsindexziffer für Lebenshaltungskoſten an. f 

Der Erlaß vom 4. September 1923 (Geſetzſamml. S. 445), betreffend Anderung des Tarifs für die Gebühren 
der Kreistierärzte in gerichtlichen Angelegenheiten, wird mit Ablauf des 14. September 1923 aufgehoben. 

Berlin, den 21, September 1923. 


Der Miniſter für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten. 
Wendorff. 


8 EN Bekanntmachung. 
Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) find bekanntgemacht: 


1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 8. Mai 1923, betreffend die Verleihung des 

Enteignungsrechts an den Schulverband Achmer im Kreiſe Berſenbrück für die Anlage eines Spiel⸗ 
und Turnplatzes für die evangeliſche Schule in Achmer, durch das Amtsblatt der Regierung in 
Osnabrück Nr. 22 S. 125, ausgegeben am 2. Juni 1923; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 28. Mai 1923, betreffend die Genehmigung 

eines Nachtrags zu den ſtatutariſchen Beſtimmungen des Neuen Brandenburgifchen Kredit. Inſtituts, 
durch die Amtsblätter 

der Regierung in Potsdam und der Stadt Berlin Nr. 25 S. 375, ausgegeben am 

23. Juni 1923, 

der Regierung in Frankfurt g. d. O. Nr. 25 S. 137, ausgegeben am 23. Juni 1923, 

der Regierung in Stettin Nr. 25 S. 214, ausgegeben am 23. Juni 1923, 

der Regierung in Köslin Nr. 24 S. 149, ausgegeben am 16. Juni 1923, 

der Regierung in Schneidemühl Nr. 23 S. 117, ausgegeben am 16. Juni 1923, 

der Regierung in Liegnitz Nr. 25 S. 205, ausgegeben am 23. Juni 1923, und 

der Regierung in Magdeburg Nr. 25 S. 195, ausgegeben am 23. Juni 1923 


3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 28. Mai 1923, betreffend Genehmigung eines 
1 zur Satzung der Kur- und Neumärkiſchen Ritterſchaftlichen Darlehnskaſſe, durch die Amts⸗ 
blätter 

der Regierung in Potsdam und der Stadt Berlin Nr. 32 S. 530, ausgegeben am 11. Auguſt 1923, 
der Regierung in Frankfurt a. d. O. Nr. 31 S. 191, ausgegeben am 4. Auguſt 1923, 

der Regierung in Stettin Nr. 31 S. 282, ausgegeben am 4. Auguſt 1923, 

der Regierung in Köslin Nr. 31 S. 219, ausgegeben am 4. Auguſt 1923, 


1 


SU 


— 


6. 
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der Regierung in Schneidemühl Nr. 30 S. 166, ausgegeben am 17. Auguſt 1923, 
der Regierung in Liegnitz Nr. 32 S. 264, fsh l am 11. Auguſt 1923, und 
der Regierung in Magdeburg Nr. 31 S. 240, ausgegeben am 4. Auguſt 1923, 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminifteriums vom 5. Juni 1923, lb die Genehmigung der 


Beſchlüſſe des Generallandtags der Pommerſchen Landſchaft vom 9. März 1923, durch die Amtsblätter 
der Regierung in Stettin Nr. 32 Sonderbeilage, ausgegeben am II. Auguſt 1923, 
der Regierung in Köslin Nr. 33 Sonderbeilage, ausgegeben am 18. Auguſt 1923, und 
der Regierung in Stralſund Nr. 33 Sonderbeilage, ausgegeben am 18. Auguſt 1923; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 18. Juni 1923, betreffend die Genehmigung des 


elften Rachtrags zum Statut der Bank der Oſtpreußiſchen Landfchaft, durch die Amtsblätter 
der Regierung in Königsberg Nr. 32 S. 267, ausgegeben am 11. Auguſt 1923, 
der Regierung in Gumbinnen Nr. 33 S. 260, ausgegeben am 18. Auguſt 1923, 
der Regierung in Allenſtein Nr. 34 S. 164, ausgegeben am 25. Auguſt 1923, und 
der Regierung in Marienwerder Nr. 33 S. 1755 ausgegeben am 18. Auguſt 1923; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 19. Juni 1923, betreffend die Genehmigung 
des Nachtrags zur Landſchaftsordnung der Pommerſchen Landſchaft (Aöſchnitt XIX von den Roggen⸗ 
pfandbriefen), durch die Amtsblätter 

der Regierung in Stettin Nr. 29 Sonderbeilage, ausgegeben am 21. Juli 1923, 

der Regierung in Köslin Nr. 29 Sonderbeilage, ausgegeben am 21. Juli 1923, und 

der Regierung in Stralfund Nr. 32 Sonderbeilage, ausgegeben am II. Auguſt 1923, 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 5. Juli 1923, betreffend die Verleihung des 


Enteignungsrechts an den Schulverband Benrath im Kreiſe Düſſeldorf Land für die Errichtung einer 
Schule in Benrath, durch das Amtsblatt der Regierung in Düſſeldorf Nr. 36 S. 351, ausgegeben 
am 8. September 1923; N 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 25. Juli 1923, betreffend Genehmigung einer 


Anderung des § 6 der Satzung der Kur⸗ und Neumärkiſchen Ritterſchaftlichen Daxlehnskaſſe, durch 
die Amtsblätter 


der Regierung in Potsdam und der Stadt Berlin Nr. 34 S. 557, ausgegeben am 25. Auguſt 1923, 

der Regierung in Frankfurt a. d O. Nr. 33 S. 197, ausgegeben am 18. Auguſt 1923, 
der Regierung in Stettin Nr. 33 S. 304, ausgegeben am 18. Auguſt 1923, 

der Regierung in Köslin Nr. 33 S. 239, ausgegeben am 18. Auguſt 1923, 

der Regierung in Schneidemühl Nr. 31 S. 171, ausgegeben am 25. Auguſt 1923, 

der Regierung in Liegnitz Nr. 34 S. 280, ausgegeben am 25. Auguſt 1923, und 

der Regierung in Magdeburg Nr. 33 S. 255, ausgegeben am 18. Auguſt 1923; 


9. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 25. Juli 1923, betreffend Genehmigung einer 


„Anderung des § 10 der Satzung der Kur- und Neumärkiſchen Ritterſchaftlichen Darlehnskaſſe, durch 
die Amtsblätter 

der Regierung in Potsdam und der Stadt Berlin Nr. 34 S. 557, ausgegeben am 25. Auguſt 1923, 

der Regierung in Frankfurt a. d O. Nr. 34 S. 204, ausgegeben am 25. Auguſt 1923, 

der Regierung in Stettin Nr. 33 S. 303, ausgegeben am 18. Auguſt 1923, 

der Regierung in Köslin Nr. 33 S. 239, ausgegeben am 18. Auguſt 1923, 

der Regierung in Schneidemühl Nr. 31 S. 170, ausgegeben am 25. Auguſt 1923, 

der Regierung in Liegnitz Nr. 34 S. 278, ausgegeben am 25. Auguſt 1923, und 

der Regierung in Magdeburg Nr. 34 S. 266, ausgegeben am 25. 8 1923. 


Redigiert im Büro des Staatsminiſteriums. — Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 
Beſtellungen find an die Poſtanſtalten ju richten. 


